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Montaa, den 4. Iiebruar 1884.

(558-1) Eoncur»llu»sckreibun8 Nr 26(i.
I m Bereiche der politischen Verwaltung

s".n ' " sind drei Forstinspectiuns-AdjuncteN'
^ «.'' " ' " welchen nebst den im Gesetze vom

U>. April 18?!j (R, G. V l . Nr. 4?) fiir die
^ ^angsclassc normierten Bezügen noch Pau-
N' ' " l> und zwar für Reisen im Betrage von
? « V /eventnell 350 ft.), für Kanzleispesen
1 ^ , : . . ^ " liir den Mietzins der Kanzlei^
loca Nat 60 fl. und fiir die Vcheiznnss derselben
^^ ! l . verbunden sind. zn besehen,

Bewerber um diese Stellen haben il,rem
besuche beiznschliehcn:

1.) den Taufschein,
2.) den Nachweis über die Kenntnis der

beiden Landessprachen,
3.) die Zeugnisse über die fachliche Schul-

bildung,
4.) entweder den Nachweis über die im

Sinne der Ministerialverordnuna vom 16ten
Jänner 1850 l A G. VI . Nr. 6!i) in einem der
'm Rcichsrathe vertretenen Königreiche und
Lander erlangte Aefähigunss zur selbständigen
u-orslwn'tschaftsführung, oder den Nachweis
udcr die erlangte Befähigung zum sorsitcchni-
>MN Dienste in der Staats-Forstvcrwaltung
'M Sinne der Ministcrialverordnnng vom 13ten
Februar 1875 (N, G. V l Nr. 8). und

5.) den Nachweis über eine unnnterbro-
^ene, im ganzen mindestens fünfjährige dienst
Mc Verlvcndung in der Bewirtschaftung von
Staats, oder größeren Privatforsten gemäß
°em § 5 her Milisterialverordnnng vom 2?sten
"Ull ,883 (N. G. Vl . Nr. 137).
s. Die auf diese Weise instruierten Gesuche
>'nd längstens
. b innen v icr Wochen
A Wege der zuständigen politischen Behörde
l^kr Instanz oder, wenn die Bewerber bereits
"'Staatsdienste stehen, im Wege ihrer vor-

Achten Behörde bei der k. l. Landesregierung
^aibach einzubringen.

«aibach am 29. Jänner 1884.
- ^ ^o» der l . l . Landesregierung.

(503-8) Euncur««u«scf.reibun« Nr, 264.
s,5sl systemisicrtcn l. l, Negiernngö-Kanzlisten-
^ " c der X I . Nangsclassc bei den politischen
"Kurden in Kram.
Wit ^ " " " b c r um diese Dienststelle haben ihre

oem Nachweise einer entsprechenden Schul»

bildung, gründlicher Kenntnisse in allen Zwei.
gen des Kanzlei- und Manipnlationsdicnstcs,
einer guten, correctcn Handschrift, der Kenntnis
beider Landessprachen und der Verwendbarkeit
im Conceptsfachc belegten Gesuche

b is 28. F e b r u a r 1884
beim l. l. Landcspläsidium in Laibach unmit»
telbar oder, wenn sie sich bereits in einem
öffentlichen Dienste befinden, im vorgeschrie»
bcnrn Dienstwege zu überreichen.

Diese Dicnstcsstcllc wird im Falle, als sie
aus dem Stande activer Beamten oder Quics-
ernten nicht beseht werden tonnte, an ansftruchs»
berechtigte Untcrusficiere bei nachgewiesener
voller Eignung mit Vorzug vor anderen Mit»
bewerbern verliehen werden.

Laibach am 29. Jänner 1884.
K. l . Landcspräsidium.

(500-8) Ltunllmllckun«. Nr. 2927.
Wegen Hintcmglllic der Ausführung der

inneren Einrichtung für das ncne Gebäude der
vereinigten Lehrer» und Lehrelinnclibildunas^
llnstalt in Laibach wird im Zlmtslocale dcs
Vaudepartcmeuts der t. t. Lcnidcsrcnieruiia in
Laibach im Aaron Zois'schen Hause am Rain
Nr. 20 im dritten Stocke die schriftliche Mi»
nuendo-Osfertvcrhandluug

am 1(5. F e b r u a r d. I .
p r ä c i f e um 10 Uhr v o r m i t t a g s ab-
gehalten werden.

Die Kosten dieser inneren Einrichtung sind
mit nachstehenden Beträgen veranschlagt, und
zwar:

1.) sür die Turnhalle sammt
Garderobe m i t . . . . 1167 fl. — lr.

und
2.) für das Hauptgebäude mit 10109 fl. 20 lr.

zufammen mit . 11276 fl. 20 tr.
Es werden nur solche Offerte berücksichtigt

werden, welche bis zum
16. F e b r u a r 1884,

10 Uhr vormittags, gehörig versiegelt und ver-
sehen mit dem 5proc. Vadium. und zwar ent-
weder in Barem oder in coursmäßig berech»
nctcn Staatspapicren, sowie auch mit dem
gesetzmäßigen Stempel von 50 Kreuzer bei der
t. l. Landesregierung portofrei eingebracht wor-
den sind.

I n einem solchen Offerte, welches ent-
weder auf die Uebernahme der Einrichtung der
Turnhalle oder auf jene der Einrichtung des
Hauptgebäudes, oder auch auf beide zugleich
lauten kann, muss ferner der Vor- und Zu-
name, der Wohnort und Charakter des Offc.
rcntcn angegeben, dann der Nachlass oder die
Aufzahlung'in Pi occnten mit Zahlen und Buch-
staben deutlich geschrieben und ausdrücklich er«
klärt werden, dass der Offercnt sich den der
Offertvcrhandlnng zu Grunde liegenden Beding-
nisfcn ohne Vorbehalt unterwerfe.

Die der Hintangabc zu Grunde liegenden
Bedingnisse, sowie auch der Kostenvoranfchlag
können bei dem genannten Baudepartement
täglich in den sjewöhnlichcn Amtsstundcn bis
zum Vcrhandluugstage eingesehen werden.

Die Ratification des Offcrtergebnisses wird
der compctentcn Behörde vorbehalten,

Laibach am 29 Jänner 1884.
K. k. Laudespräsidium für Krain.

(526-1) Kunämackung. Nr. 598.
Vom k. l. Vezirlsgcrichte Il l..Icistriz wird

bekannt acmacht. dass die auf Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemcinde Smcrje

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schuften, den Mappcncopien und den Erhebungs»
Protokollen durch 14 Tage. vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung an, zu jeder»
manns Einsicht in der diesgerichtlichen Amts«
lanzlci aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit dieser Vcsitzbogen erhoben wer-
den sollten, wird zur Vornahme weiterer Er«
Hebungen der Tag auf den

15. Feb rua r 1884
vorläufig in der Gerichtskanzlci bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach 8 118
des allg. Grundbuchsgesches amortisicrbaren
Privatsorderuugcn in die neuen Grundbuchs»
ciulagcn unterbleiben kann, wenn der Vcrpflich»
tctc noch vor der Versassung der Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am 31sten
Jänner 1884.

(497—3) Goncur«>Ku»sHreibunn Nr. 545.
Zur Wicderbosetzung einer in der l. t. Männer-

Strafanstalt zu Laibach erledigten definitiven
Gefangenwach'Aufsehcrstelle erster Classe mit dem
Gehalte jährlicher 300 fl. ö. W. und 25proc.
Actiuitätszillage, dann dem Genusfe der tasern«
mäßigen Unterkunft nebst Service, jedoch nur
für die Person des Aufsehers, dein Bezüge einer
täglichen Brotvortion von 840 Gramm nnd der
Montur nach Maßgabe der bestehenden Unifor-
tnicrungsvorfchrift, dann zur Vefchung der hic-
durch in Erledignng kommenden provisorischen
GcfangeuwachMnffeherstelle zweiter Classe mit den»
Gehalte jährlicher 260 fl. ö. W. und 25proc.
Actiuitätszulage nebst obigen Nebenemolumcnten
wird hicmit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung der vorgeschriebenen
Erfordernisse, als: des Lebensalters (nicht über
35 Jahre), guter Gesundheit, des unbcscholteuen
Vorlcbeus, der Kenntnis der Gegenstände des
Vollsschulnnterrichtes und der beiden Landes-
sprachen sowie allfälliger Kenntnis eines Gewerbes
und des dnrch Militärdienstleistung begrüudeten
Anspruches auf eine Anstellung im'Ciuil-Staats-
dienste,

binnen v ier Wochen,
vom 6. Februar 1884 an gerechnet, bei der
gefertigten t. l. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Jeder ucuangestelltc Gefangenaufseher hat
eine einjährige probeweise Dienstleistung zurück-
zulegen, wornach erst nach erprobter Befähigung
seine definitive Ernennung erfolgt.

Laibach am 29. Jänner 1884.
K ^ St^at^nwattschaft.

(506-3) IiunämaHun«. Nr. 775.
Es wird bekannt gemacht, dass der Bcgiuu

der Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches filr

die Catastralgemciude Babcudorf
auf den 5. F e b r u a r l. I . ,

früh 8 Uhr, festgesetzt wird.
Es haben daher alle Personen, welche an

der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht»
lichcs Interesse haben, vom obigen Tage ab
sich beim t, l, Bezirksgerichte in Kraiuburg ein-
znsinden und alles zur Aufklärung uud Nah»
rung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am M e n
Jänner 1884.

Ä n z e i g e b l a l t .

^ ^ ,^8Ui^o1ss^on Ii1ioumati8mu8. 6 i (M . ^
^ u. , ^ " " 6 äor NorvoiMüU^oit, Krou-l- ^
^ "'Ul "lU8t3oumol2LN, rlloumktiLcko Xopt- Z
^ "uu ^UnLeiiinorxon. 1 I'Illgelio 40 kr. ^

H 'l-<«'H.'wN,c:2I., '^T'I.c»».»!»^»,»»«'. 5
^ „ ^uktrü^o noräcm umssoliomi por ?oLt ^
6 ^ " "aolinalimo olloewiort. <4500) 24-1? ^

(554^.3) Nr. 7257.

Bekanntmachung.
lv N ° " l. l. Bezirksgerichte Wippach
üni! >. ' " ^er Rechtssache des Marcus

' " der U, „^ Serbin (durch Dr . P l '

tamic) gegen Anton Kodre von Grohpolje,
resp. dessen unbekannte Erben, pcw. Eigen«
thumsanertennung rückstchtlich einiger Lie-
genschaften für die Geklagten Hcrr Mar<
cus Trampuz vun Iateuce Nr. 2 als
Curator 3.(1 acwm bestellt.

K. t. Vezirtsgericht Wippach, am
17. Dezember 1883.

(224—3) Nr. 107.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht, dass über
Maria Hreu von Kompolje Nr. 48 in-
folge Beschlusses des k. k. Kreisgerichtes
in Rlldolfswert vom 6. November 1883,
Z. 1157, ob Wahnsinnes die Curatel

verhängt und Anton Hren von Kompolje
Nr. 48 zum Cmator derselben bestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz. am
10. Jänner 1884.

(487—3) Nr?590.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Attai wird

bekannt gegeben:
Es sel dem mit Beschluss des t. l.

Landrsgerlchtcs Laidach vom 19. Jänner
1884, Z. 307, wegen Schwachsinnigkeil
unter Curatel gestellten Simon Ioger
von Gorje der Gemeindevorsteher von
Kolovrat. Herr Josef Zupanilii!, zum Cu-
rator bestellt worden.

K. l . Bezirksgericht At lai , am 23sten
Jänner 1884.

(345—1) Nr. 9798.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietnng.
Ueber Ansuchen der mj. Josef Mazi«

schen Erben von Zirkniz (durch Dr . Deu
in Adelsberg) wird die mit Bescheid vom
26. Apri l 1883, Z . 3427, auf den 20sten
Oktober l . I . angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der dem Mathias Hkof
von Niederdorf Nr. 37 gehörigen, gericht-
lich auf 2130 fl. geschätzten Realität 8ub
Nectf.«Nr. 2 ' / , aä Sitticher Karstergilt
mit dem früheren Anhange auf den

23. F e b r u a r 1 6 8 4 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am I4ten
November 1883.
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(514-1) Nr. 482.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Nicolaus

Cerar von Zalog (durch Dr. Moschö in
^aibach) die executive Feilbietung der dem
Martin Komar auf die Bauarea Nr. 453
der Steuergemeinde St. Trinitas und der
darauf stehenden Kaische Conscr.-Nr. 18
zustehenden, executive gepfändeten und laut
Schatzungspretololles vom 8. November
1883, Z. 6017, auf 130 f l . geschätzten
Besitz« und Genussrechte bewilliget und
zur Vornahme derselben die Tagsatzungen
auf den

16. F e b r u a r und
1. M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
diese Vesitz- und Oenussrechte bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zwellen Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
bare Bezahlung des Mcistbotes an den
Meistbietenden hlntangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 25sten
Jänner 1884.
" (511^1 ) Nr. 276.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Dr. Julius v. Wurzbach in Laibach die
efec. Versteigerung deS dem Jakob Koviö
von Oberpreler gehörigen, gerichtlich auf
206 ft. 76 kr. geschätzten Einsechzehntel-
Antheiles an der Realität Urb,-Nr. 1113
»ä Herrschaft Kreuz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzuugen, und zwar
dle erste auf den

2b. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1834 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Reg!stratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 14ten
Jänner 1884.

(343 -1 ) Nr. 11225.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathlas
Hladnil von Kirchdorf die executive Ver»
steigerm.t< der dem Johann Klemenc von
Ialobowiz gehörigen, gerichtlich auf
4705 fl. geschätzten Realitäten 8iid Rcctf.-
Nr. 164/16 und 165 kd Haasberg be-
williget und hiezu drei Fcllbietungs°Tag°
satzungen, und zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

27. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. hier-
gcrichts mit dem Anhange nilgeordnet
worden, dass die Pfandrealltäten bei der
ersten und zwellen Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden.

Die Licilalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder kicitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltatlonscommlsston zu erlegen hat,
sowie die Echätzungöprotolollc und die
Orundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 31sten
Dezember 1883.

(508—1) Nr. 196.

Executive Feilbietungen.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom 15. November 1883, Zahl
6054, wird bekannt gemacht, dass infolge
Erlasses des hohen k. k. Oberlandesgerich-
tes vom 28. Dezember 1883, Z. 15 840,
der Recurs der Maria Hribar von Pro-
log gegen den diesgerichtlichen Bescheid
vom 15. November 1883, Z. 6054, womit
zur Vornahme der exec. Feilbietung der
Realität Einlage Nr. 21 der Catastral«
gemeinde Jauchen die Tagsatzungeu auf
den 24. Dezember 1883, 23. Jänner uud
23. Februar 1884 angeordnet wurden,
zurückgewiesen wurde, die neuerlichen Feil>
bietungs-Tagsatzungen auf den

13. F e b r u a r ,
12. M ä r z und
16. A p r i l 1 8 8 4 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet wurden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 9ten
Jänner 1884.

(449 -1 ) Nr. 7658.

Executive
Realitätenversteigernng.

Vom k. l. Bezirksgericht Ill.'Fcistriz
wird bekumtt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Maria
Kager geb. Snlderslö in Feistriz die exe-
cutive Versteigerung der dem Anton Pcnlo
in Purje Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 1760 fl. geschützten Realität Grund-
buchseinlage Nr. 17 der Catastralgemeinde
Parje (früher Urb.-Nr. 4 aä Herrschaft
Prem) bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

2. M a i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegcben werden wird.

Die tticitatlonsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatiouscommifsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlcht,
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz. am
12. Dezember 1883.

(349—1) Nr. 10470.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Cert von Franzdorf die executive Ver-
steigerung der dem Anton Kunc von
Mauniz gehörigen, gerichtlich auf 6739 fl.
geschätzten Realitäten 8ud Rectf.-Nr. 245,
223/2 und 233 aä Hansberg bewilliget
und hiezu drei Fellbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fcilbictunh nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Gchätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen N"aistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
November 1883.

(393-1 ) Nr. 7029.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 20. Mai
1877, Z. 3272, bewilligt gewesene dritte
exec. Feilbietung der Realität Vand IV,
toi. 21 aäFreudeuthal, dcsJohann Persin
von RakiUia, im Schätzwerte Per 3968 fl.,
wird auf den

26. F e b r u a r 1 8 6 4 ,

vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts
reasstuniert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
13. Dezember 1683.

(265—1) Nr. 4750.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
hienüt bekannt gfgelien:

Es sei über Ansuchen dcs Mathias
Veröan von Ternovca die mit dem Be-
scheide vom I.November 1883 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbietung der dem
Josef Bercan von Bojanivrh gehörigen
Realität Urb.-Nr. 2 0 5 ^ und 2 0 6 ^
aä Herrschaft Sittich nun Einl.-Nr. 7
und 8 der Catastralgemeinde Mulau mit
dem frühern Anhange auf den

28. F e b r u a r 1884 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 22stcn
Dezember 1883.

" (510^1) Nr. 208.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ober-
walder von Domzale (durch Dr . Echmi-
dinger) die executive Versteigerung der dem
Valentin Hribar, resp. dessen Verlass
(durch den Curator Georg Stofic) gehö-
rigen, gerichtlich auf 93 fl. geschätzten
Realität Einlage Nr. 129 der Catastral-
gemeinde Podrecje bewilliget und hiczu
drei Fellbietungö-Tagsatzungeu, und zwar
die erste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitattonscommission zu erlege» hat.
sowie das Echiitzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am lOten
Jänner 1884.

(335—3) Nr. 10380.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Lenger von Sairach (als Cessionär dcs
Lorenz Lekau) die exec. Versteigerung der
dem Michael Vrevkiö von Gercuth ge-
hörigen, gerichtlich auf 4265 fi. geschätzten
Realität Einlage-Nr. 2 aä Catastral-
gemeinde Gereuth bewilligt und hiezn
drei Feilbietnngs-Tagsatzungeu, und zwar
die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur «in
oder über dem Schätzungswert, bei del
dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wiro.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachte«!
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat»
sowie das Schätzungsprowkoll und del
Erundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehenwerdett-

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 29ste"
Dezember 1883. ^

^422-^3) Nr. 5054.

Neassumierung
erecutwer Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wild
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef PagoN
von Oberkanomla Hs.-Nr. 23. als Ver'
treter seiner mj. Tochter Gertrund Pago"
u»d als Vormund der mj. uneheliche«
Johanna Pagon vou ebcndort, die ReassU'
mi?rung der mit dem Bescheide uonl
4. September 1881, Z. 3553, auf den
10. November, 10. Dezember 1881 und
12. Jänner 1882 angeordnet gewesene
sohln aber sistierte executive Feilbietung
der dem Anton Reven von Mi t te l
kcmomla Hs. ^ Nr. 1 , respective übel
erfolgtes Avstcrben desselben, dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern gehörigen,
gerichtlich auf 880 f l . bewerteten Realität
»ad Gruudouchscinlage Nr. 27 der Cata-
stralgemeinde Unterkanomla bewilliget
und zur Vornahme die TagsahuxgeN
auf den

11. F e b r u a r ,
10. M ä r z und
15. A p r i l 1 8 8 4 ,

vormittags nm 9 Uhr, Hiergerichts m>t
dem früheren Anhange angeordnet worden.

Unter einem wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern des velstmbenen Exe-
cuten Anton Reven der Gemeindevorsteher
von Unteridria, Herr Matthäus Kavöik,
zum Curator u<1 acwm bestellt und dcM<
selben der Realfeilbietungsbcscheid zu-
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 4teN
Dezember 1883.

'(M^I) Nr714007^

Erinnerung
an Georg H r o v a t von Untersuschiz und
dessen allfällige^ Rechtsnachfolger UN'

bekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. städl. - deleg. Bezirks'

gerichte in Rudolfswert wird dem Georg
Hrovat von U'Uersuschiz und dessen all<
fälligen Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diese«'
Gerichte Agnes Povse von Verdun (durch
Dr. Josef Rosina, Advocat iu Rudolfs'
wert) die Klage M o . Anerkennung des
Eigenlhumcrechtes im Ersitzungswege aUI
der 8ud Berg-Urb.-Nr. 579 ad Gnt
Luegg verkommenden WeingartenrealM
am Lubaucberge eingebracht, und wurde
in dieser Rechtssache die Tagsatzung auf de"

26. F e b r u a r 1384
Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesel'V
sind, so hat man zu deren Vertretung unv
auf deren Gefahr und Kosten den HerrN
Dr. Johann Stedl. Advocat in Rudolfs'
wert, als Curator aä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zA
rechte», Zeit selbst erscheinen oder M
einen andern Sachwalter bestellen uno
diesem Gerichte namhaft machen, iiber̂
Haupt im ordnungsmäßigen Wege eU^
schreiten und die zn ihrer Vertheidigung
er,orderlichen Schritte einleiten könne^
Tangens diese Rechtssache mit dem ani
gestellten Curator ad actum verHandel
werden wird, und die Geklagten, welche'
es übrigens freisteht, ihre Rcchtsbehel^
auch dem benannten Curator an die Ha"
zu geben, sich die aus einer Verabi.a"
mung entstehenden Folgen selbst beiz"
messen haben werden. «,.,,

K. k. städt.-delrg. Bezirksgericht 3t"
dolfswert, am 27. Dezember 1863.
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(A-3) Nr. 7404.

Ezec. 3iealitätenverlauf.
Die im Gnmdbuche der D. R. O.

kommend« Tschernembl 8ud Rectf.-Num-
mer 202, Curr.-Nr. 268 vorkommende,
"'s Johann und Katharina «Kustarlö aus
"ellschberg Nr. 40 vergewahrte, gerichtlich
aus 404 fl. 50 kr. bewertete Realität
wird ubcr Allsuchen des l. l. Steueramtes
^icherucmbl. zur Einbringung der Forde-
rung aus dem Steuerrückstandsausweise
vom 9. Oktober 1882 per 54 st. 52 lr.
v. W. s. U.. a,,,

15. F e b r u a r und am
14. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
18. A p r i l 1884

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlel jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
^n. November 1883.

' ^T^) " Nr. 9918.

Executive
Ueber Ansuchen des l. t. Steueramtes

^urlfeld (vom. hohen t. l. Aerarö) ist
d'c executive Versteigerung der dem Franz
und der Maria Androjna von Prevole
achörigcn. gerichtlich auf 950 f l . geschätz.
en Realität Urb,-Nr. 45'/«/d ad Herr-

u f t Ruckeustein bewilligt und hiezu drei
Milbietungs-Tagsatzungen auf den

16. F e b r u a r ,
15. M ä r , und
19. A p r i l 1 8 8 4 ,

Mesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ylergerichts angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
<4. November 1883.

(135—3) Nr. 7600.

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Steuergemeinde

Gluble 8ud Einl.-Nr. 45 vorkommende,
auf Barbara Strauß von Grüble Nr. 45
vergewahrte. gerichtlich auf 153 f l . be-
wertete Realität wird über Ansuchen des
l. t. Steueramles Tschernembl, zur Ein«
bnngung der Forderung aus dem Nück-
Uandsausweise vom 15. Apri l 1882 per
8 fl. 8 kr. ö. W. s. A., am

15. Februar uud am
14. M ä r z

Um oder über dem Schätzungswert und am
18. A p r i l 1 8 8 4

?uch uuter demselben in der Gerichtskanzlei
AeKnial um 10 Uhr vormittags an den
Meistbietenden feilgeboten werden.
, K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
^- Dezember 1883.

(4l7-3) Nr. 8184.

Executive
r Vom f. k. Bezirksgerichte Littal wird
^annt gemacht:
N ^ . ^^ " ^ Ansuchen des Samuel
^lyöler (durch Dr. Grüfmstein) die exe<
^>ve Versteigerung der der Helena
aus i « " ^agor gehörigen, gerichtlich
n'f, ^ 5 9 0 fl. geschätzten Realitäten
AM r l 5 3 , 143'/, und 154'/, aä
^ «"enberg bewilliget und hiezu drei Feil.
^,f""9s-Tagsatzungen, und zwar die erste

die '^ . ^ - F e b r u a r ,
^ zweite auf den

u , . ^ . 12. M ä r z
""d die dritte auf den
jede«« . ^ . A p r i l 1 8 8 4 .
'n Vl/. . ^ ^u l tags von 11 biö 12 Uhr,
>vo^ " nM dem Anhange angeordnet
erste.. ' " ^ ^e Pfandrealitäten bei der
oder -^ ^ " ^^ " Feilbietung nur um
drin?, " bem Schätzungswert, bei der
9?aebp. ' °"ch unter demselben hintan-

u «rn werden.

insbes?^ ^^itatlonsbedlngnisse, wornach
llnbo o ! " leder Licltant vor gemachtem
der n , l / " ^proc. Vadlum zu Handen
l°wk ^l on6co",,,'Won zu erlegen hat,

^r>m^ ^ ^^ "«»s f t r o to l o l l e und diew ich t l i ^F rnc te , ^ „ ^ ^ ^ ^^^

suchen Registratur eingesehen werden.
b"lura x ""^ lannt wo befindlichen Ta-

Gläubigern Alex Mosovitz, Josef

Schega, Mathias Ceglar und dessen Sohn
Jakob, Ignaz Haufttman, Urban Wervar,
Urban Kallschenschel. Herman, Urban,
Martin, Marianna, Agnes, Maria, Ger-
traud Robavs, Johann Ungar, Fran;,
Aloisia Zupaniliö, Maria Medved geborne
Cilensel, resp. ihren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern wird der k. k. Notar
Herr Lulas'Soetec in Littai unter gleich,
zeitiger Zustellung der Feilbietungs-Be'
willigungsbeschelde zum Curator aä acwm
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Llttai, am 21sten
November 1883.

(137—3) Nr. 7309.

Efec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Gottschee Nr. 116, toi. 115, wm. 34
vorkommende, auf Johann Flak aus
Russbach Hs.-Nr. 1 vergewahrte, gericht-
lich auf 950 fl. bewertete Realität wird
über Anfuchen des Johann Maufer aus
Rufsbach, zur Einbringung der Forderung
aus dem Zahlungsauftrage vom 11. Fe-
bruar 1882, Z. 1127, per 200 fl. ö. W.
s. A., am

15. F e b r u a r und am
14. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
18. A p r i l 1884

auch unter demfelben in der Gerichts-
kauzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
au den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
25. November 1883. ^^__^_
(139 -3 ) Nr. 7599.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Vrundbuche aä Supplement-

band I I , lol. 177 vorkommende, auf Anna
Zimmermann aus Rutschetendorf Nr. 7
vergewahrte, gerichtlich auf 593 fl. be-
wertete Realität wird über Anfuchen des
k. k. Steueramtes Tschernembl, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Rück-
standsausweise vom 15. April 1882 per
57 fl. 11 kr. ö. W. s. A., am

15. Feb rua r und
14. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert uud am
18. A p r i l 1864

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
11. Dezember 1883.
(140—3) Nr. 6259.

Exec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der D. N. O.

Commenda Tschernembl 8ud Verg-Cmr.-
Nr. 131 vorkommende, auf Franz Romsel
aus Dolenjavas Nr. 20 vergewahrte,
gerichtlich auf 70 fl. bewertete Realität
wird über Ansuchen der t. l. Finanzftro-
curatur in Lalbach, zur Einbringung der
Forderung aus dem Zahlungsaufträge
vom 23. Jänner 1881, Z, 2274, per
31 fl. 50 lr. ö. W. f. A., am

15. Februar und am
14. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
18. A p r i l 1 8 8 4

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. Oktober 1883.
(188—3) Nr. 8533?

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfnchen der Maria Oolob
von Neudegg die exec. Versteigerung der
dem Johann Golob von Kroharjc gehö-
rigen, gerichtlich auf 280 ft. geschätzten
Realität Lud Einlage Nr. 18 der Steuer-
gemeinde Neusabukuje bewilliget und hiczu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. F e b r u a r ,
ole zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

30. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr,
in der Gerichtblanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommisfion zu erlegen hat, sowie
oas Schähungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
31. Dezember 1883.

(203—3) Nr. 10643.

Reassmmerung
ezecutiver Feilbietungen.

Von dem t. k. stüdt,-deleg. Bezirks-
gerichte in Rudolfswert wird bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
Iunc von St . Peter die angesuchte Reas-
sumierung der mit Bescheid vom 22. Jul i
1882. Nr. 8980. bewilligten und mit
Bescheid vom 29 September 1882,
Nr. 11563, mit dem Reassumierungs-
rechte sistierten exec. Feilbietung der dem
Mathias Dulc von Strajne gehörigen,
mit exec Pfandrechte belegten, gerichtlich
auf 1200 fl. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Pleterjach Lud Rectf.-
Nr. 278l/z vorkommenden Realität be.
williget und zur Vornahme derselben drei
Tagsatzungen auf den

13. F e b r u a r ,
13. M ä r z und
15. A p r i l 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte im Umtsgebäude mit
dem Anhange des diesgerlchtllchen Beschei-
des vom 22. Jul i 1882, Z. 9880, be.
stimmt.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcltationöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. stiidt. - deleg. Bezirksgericht Ru>
dolfswert, am 4. Dezember 1883.

(382—3) Nr. 118.

Bekanntmachung.
Herr Johann Klun von Rudolfswert

wurde folgenden Personen, beziehungsweise
deren Rechtsnachfolgern, unbekannten Auf-
enthaltes als Curator kä aotuin bestellt
und demselben die angeführten Tabular-
und Fellbietungsbescheide zugestellt, und
zwar:

Bescheid vom 18. August 1883, Zahl
9292. für Josef PaptZ von Ralounlt;
Bescheid vom 24. August 1883, Z. 9490,
für Franz Kovaöiö von Hr ib ; Bescheid
vom 9. August 1883. Z. 8947, für The-
resia Koraöin von Hmelöiö; Bescheid vom
29. August 1883, Z. 9688, für Johann
Kraler von ttaubdüchel; Bescheid vom
27. August 1883, Z. 9593, für Johann
Kraler von Laubbüchel; Bescheid vom
8. August 1883, Z. 8804, für Andreas
Pischel von Unlerthurn; Bescheid vom
22. August 1883, Z. 9407, für Agnes
Thelian von Termosnice; Bescheid vom
22. August 1883, Z. 9431. für Johann
Gorse von Unterthurn; Bescheid vom
14. August 1883, Z. 9136, für Johann
Muhiö von Töpliz; Bescheid vom 8ten
August 1883, Z. 8810, für Josef Bat"
ner von Suchor; Befchrid vom 8. August
1883, Z. 8806. für Barthelmä Darovic
von Oberstrascha; Bescheid vom 17ten
August 1883, Z. 9197, für Josef Hutter
von Uutergehack; Bescheid vom 8. August
1883, Z. 8807. für Franz Potolar von
Potendorf; Befchcid vom 29. August
1883. Z. 9693. für Mathias Vovl von
Brusniz; Bescheid vom 8. August 1883,
Z 88 l i , für Inlob Boziö von ZapuZe;
Bescheid vom 8. August 1883, Z. 8881.
für Francisca Ales von Ngram. und
mit dem Bescheide vom 25. November
1883, Z. 12 954. für Stefan Turk und
Franz Loil von Hasenberg und Johann
Smole von Gotendorf.

K. t. städl.»beleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswcrt, am 9. Jänner 1884.

(136—3) Nr. 7401.

Gzec. Realitätenverkauf.
D u im Grundbuche der D. R. O.

Commenda Lud Curr^-Nr. 114 vorkom-
mende, auf Johann Gustariö aus Scla
bei Otawiz Nr. 3 vergewahrte, gerichtlich
auf 655 fl. bewertete Realität wird über
Anfuchen der Iosefa Bresnig aus Pettau.
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 7. Dezember 1867, Zahl
4797, per 112 fl. 70 kr. ö. W. s. N.,

am 15. Feb rua r uud am
14. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
18. A p r i l 1 8 8 4

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vorniittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
5. Dezember 1833.

(5618—3) Nr. 11378.

Relicitation.
Die angefuchte Relicitation der im

Grundbuche 8ud Extr.-Nr. 279 der Steuer-
gemeinde Mottling vorkommenden, von
Maria Varbiö von Mottling um den
Meistbot per 941 fl. erstandenen Realität
wird wegen nicht eingehaltener Licitations-
bedingnifse bewilligt und zu deren Vor-
nahme die Tagfahung auf den

15. Februar 1 8 8 4 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dafs hiebei obige Realität um jeden
Preis an den Meistbietenden hintangege«
ben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
25. Oktober 1883.

(5410—3) Nr. 4070.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Hjom k. k. Bezirksgerichte wird be-
kannt gemacht:

Es sei über Anfuchen des Matthäus
Premrov von Großubelfko die mit Be-
scheid vom 13. Februar 1875, Z. 359,
anberaumte und sohin sistierte Feilbietung
der dem Johann Teö von Großberdu
gehörigen, gerichtlich auf 2842 fl. be-
werteten Realität Urb.-Nr. 1037 aä
Herrfchaft Adelsberg reassumando auf den

13. F e b r u a r ,
12. M ä r z und
16. A p r i l 1 8 8 4 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Belcheidsanhange
angeordnet.

Den Tabulargläubigern Maria Piö«
man, Simon Krebel, Thomas Aeö,
Anton Ceö, Anton Zenko, Gertraud Do-
leuc und Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes wurde Karl Demier vom
Senosetsch zum Curator kä aetuin bestellt
und werden ihm die Feilbietuugsbefcheide
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
8. Dezember 1883.

(269—3) Nr. 5170.

Executive Feilbietungen.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietnng der auf 3200 fl. ö. W. gefchätzten,
dem Simon Svolsak von Westert Hs.-
Nr. 14 gehörigen, im Grnndbuche «ub
Einlage Nr. 219 der Catastralgemeinde
Altlack vorkommenden Realität der

15. F e b r u a r
für den ersten, der

18. M ä r z
für den zweiten und der

18. A p r i l 1884
für den dritten Termin mit dem Veifahe
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
vertauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demfelben Hinlangegeben wird.

Kauflustige habeu daher an den ob-
bestimmtcn Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Glundbuchsstand
im Gruudbuchsamte und die Feilbielungs-
bedingniffe in/der Kanzlei des obgenalmtel,
Bezirksgerichtes einsehen.

K. k. Bezirksgericht Lach am cj. De-
zember 1683.
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Anlässlich meiner Abreise "nach Graz ^
meinen Freunden und Velannten — in der
Stadt und auf dem Lande — von welchen
allen persönlich zu verabschieden mir leider
unmüglich war, ein herzliches (517) 2—2 !

Tebet wohl!
Dr. A. Schindler. !

Ein Ganapee
und 6" Sessel, gut jorhalten, ältoror Fagon,

wordon (533) 2 - 1

zu verkaufen^gesuoht.
Näheros:'Beethoven jjasse Kr. 4, I. Stock.

Für Orantleute^ unä zunlze
Ehepaare

die ihr neues Heim mit Bildern schmücken wol'
len, bietet sich jcht i in

Ausverkauf
Gong^refsplatz Ar. 8

( n e b e n dem T h e a t e r )
eine äußerst günstige Gelegenheit, gut und billig
einzukausen. M a n findet dort eine große Aus<

Wahl hübscher (445) 21—6

Oeldruck- und KelieMder
jeden Genres, Photo-

graphien, Chromos, Wand-
teUer

zu den billigsten Preisen.

Iflstffeel
(458) Bedeutende Preisermässigung! 5 - 3

Ludwig Harling & Co., Hamburg
lioforn nur garantiert foino Sorton zu au3sor-
ordentlich billigon Proison portofroi gogon

Nachnahme:
6 Ko. Mokka, afrikanisch, fl. 3,—
5 „ Liberia, sohr boliobt „ 3,60
5 „ Cuba, brillant, „ 4,50
5 „ Ceylon, foinsto Qualität, . . . „ 5,—
5 „ Gold-Menado, hochodol . . . . „ 5,40
5 „ Mokka, arab., feurig, „ 6,—

Für ein Fabriksbureau
in oinor grösseren Provinzstadt

werden acceptiert:
Ein Junger, tüchtiger

Comptoirist
wolchor dio nöthigo und vollkominono Vor-
bildung besitzt, um untor Leitung dos Obor-
buchhaltors sich zum vorläaslichon Arboitor

heranzubilden, und oän junger

Correspondent
welcher deutsch, italionisch und wenn mög-
lich französisch porfoct spricht und schreibt.
Boido katholischer odor ovangolischor Re-

ligion und militürfroi.
Offerte mit Angaben für wolchon Poston,

Gohaltsansprücho, Boischluss von Zeugnis-
abschrifton (koino Originale), Angabo von
Primaroforonzon hinsichtlich Fähigkeit, Per-
son und Familio wollo man untor Chiffro
„ F . C." posto rostanto Trlest sondon.

Nur jene, wol ehe ernst und von gutem
Bonohnion, mögen sich offerieren. (502) 5-3

Geheime Krankheiten
hoilo ich auf Grund nouostor
wissenschaftlicher Forschung,
solbst dio vorzwoifoltston Fälle,
ohno Borufsstörung. Ebenso dio
bösartigen Folgen geheimer
Jugendsünden (Onanie), Ner-
venaerrUttung und Impotenz.
GrÖBsto Discrotion. ßitto um
ausführlichen Krankonboricht.

(HG) X>xs B e l l a 62-9
Mitglied gelehrter Gesellschaften u. s. w.

6,T Place de la Nation, 6, PARIS.

f Albert SdUAr )
empfiehlt

zur Carnevals-Saison
sein reichasaortiertes Lagor von

Ball-Handschuhen
in allen Längon und Farben aus der
bostronommiorton k. k. Hof-IIandachuh-

fabrik J . E. Zacharlas in >Vicn.

Neuestes
in Seiden-Ballhandschuhen, Cruvat-
ten, HerrenkrUgcn und Manschetten.

Mieder
mit vorzüglichem Schnitt
in grösster Auswahl von billigster bis
feinster Sorte. MHdcheinnieder, (*e-

radehalter.
Handschuhe wordon auch nach Mass

angofortigt und in joder boliobigon Facon
ausgeführt, wio Stülp-, Musketier-,
Sarah-Bernhard-Fa^onotc. otc, wolcho
auch stets am Lager sind.

Aufträgo nach auswärts werden
, postwondond offoctuiort. (490) 10-3

(512—1) Štev. 442.

Oklic.
Dodatno k oklicu z diič 6 pro-

sinca 1884, št. 99, c. kr. okrajna sod-
nija na Brdu naznanja, da je vknji-
ženej upnici Urši Peterka nezna-
nega bivališča v varstvo pravic g. Jo-
žef Švajgar z Brda postavljen oskrb-
nikom ad actum, kateremu se odlok
z dnö 6. prosinca 1884, št. 99, vroči.

C. kr. okrajna sodnija na Brdu
dnö 22. prosinca 1884.

(507—1) Štev. 99.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija na Brdu daje

na znanje:
Na prošnjo Sirana Tomažiča (po

dr. Val. Zarniku) dovoljuje se izvršilna
dražba Jurij Bizjakovega, sodajo na
2391 gold. 80 kr. ceujenega zemljižča
vlož. štev. 8 davkarske občiue üol
(Steuergemeinde Lustthal).

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

11. februvar ja,
drugi na dan

10. marc a
in tretji na dan

9. apri la 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure predpolu-
dnem pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, ceuit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
Iež6 v registraturi na ogled.

Umrlemu upniku Antonu Modru
se ta dražba s tern naznani, da mu
je v varstvo pravic gospod Jožef
Švajgar z Brda postavljen oskrbnikom

ad actum.
C. kr. okrajna sodnija na Brdu dnč

6. januvarja 1884.

(509-^) ßNr. 172.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten Feilliietungsternlines
der der Maria Hribar von Prelog ge-
hörigen, gerichtlich auf 1784 st. 80 kr.
bewerteten Realität Einlage Nr. 89 nä
Catastralgemeinde Jauchen zu der auf den

6. Februar 1884
angeordneten dritten exec. Feilbietung
geschrien. "
n ^ « n ^ " ^ " i M Egg. am 7. Iän-
ner IUU4.

(418—2) Ni. 39. ,

Bekanntlnachulig.
Der k. k. Landwehrlieutenant Ernst

G o r i s c h e l ist am 13. Februar 1883
in Nudolfswert ohne Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung gestorben.

Zur Erbschaft sind nach dem Ge-
setze dessen Geschwister, und zwar Frau
Albine Kapus von Cilli, Fräulein
Antonia Gorischek von dort, Frau
Francisca Schmidt in Graz und Max
Gorischek, Tlschlergeselle, zuletzt in Alt-
Heim-Obcrnberg in Oberösterreich, der-
zeit unbekannten Aufenthaltes, berufen.

Da der Aufenthalt des Max Go-
rischek bisher nicht erforscht werden
konnte, so wird derselbe hiemit auf-
gefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e ,

von dem unten angesetzten Tage ge-
rechnet, bei diesem Gerichte zu melden
und die Erbserkla'rung anzubringen,
widngens diese Erbschaft mit den
Weitern obigen Erben, die sich bereits
gemeldet haben, und dem für ihn auf-
gestellten Curator Herrn Dr. Albin
Poznik, t. k. Notar in Rudolfswert,
abgehandelt werden würde.

K.k.Kreisgericht Rudolfswert, am
15. Jänner 1884.

(459—2) Nr. 26.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

wert wird bekannt gegeben:
Es sei in der Executionssache des

hiesigen t.k. Hauptsteueramtes in Ver-
tretung des hohen Aerars gegen Jo-
hann, nun Maria Kustrin die execu-
tive Feilbietung der der lchtern ge-
hörigen, in Nudolsswert «ud Einlage
Nr. 3 gelegenen, gerichtlich auf 820 st.
bewerteten tzausrealitä't Rectf.-Nr. 160
llä Stadt Nudolfswert wegen aus
dem Nückstandsausweise vom 20. J u l i
1882 schuldigen 31 st. 48 kr., der
bisherigen auf 7 st. 94 kr. adjustier-
ten und der weiter auflaufenden Exc-
cutionskosten bewilliget, und zu deren
Bornahme die Tagsatzungen auf den

2 9 . F e b r u a r ,
2 8. M ä r z und
2 5 . A p r i l 1 8 8 4 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, im
hiesigen Gerichtshause mit dem Bei-
satzc angeordnet worden, dass obige
Rea.^t bei der ersten und zweiten

^Feilbietung nur um oder über dem
Scha'tzungswert,^bei der letzten aber

!auch unter demselben an den Meist-
! bietenden hintangegeben werden wird.

Den unbekannt, wo befindlichen
Rechtsnachfolgen der Tabulargläubi-
gerin Anna Wissiak wird der k. k.
Notar D r . Albin Poznik von Rudolfs-
wert als Curator ad aotum bestellt.

Rudolfswert am 8. Jänner 1884.

(380-2) ' Nr. 13!.

Bekanntmachung.
Von dem t. t. städt.-drlcg. Bezlrts.

gerichte Rudolfowert wird hiemit bekannt
gemacht:

Es habe das t. l. KrciSgencht in
Nndolfswert mit dem Veschlusse vom
19. Dezember 1883, Z, 1319, über
Barbara Kulner, Hlllbhublerm in Kersch»
dorf, wegm Verschwendung die Curatcl
vcryängt. Derselben wird Anton Udouö
von Oerönje als Cnrator Häactum bestellt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Rn-
dolfswert, am 8. Jänner 1884.

(287—3) Nr. 31.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landcsgericht Laibach

hat für die auf dem landtäflichen
Gute Thurn unter Neuburg seit dem
Jahre 1833 als Tabulargläubiger
betheiligten Kinder des Alois Urbanöii
und Josef Dietrich wegen Unbekannt-
heit ihrer Namen und Aufenthaltsorte
und rücksichtlich für ihre allfälligen
gleichfalls unbekannten Rechtsnachfol-
ger zur Vertretung derselben in dem
von Johann Nep. Urbanöiö wegen
Abschreibung der Parcellen:

Nr. 470 Oednis, Nr. 471 Weide,
„ 472 Wald, „ 473 Oednis,
„ 4"/ , Wald, —

in der Catastralgemeinde Kanker an-
hängig gemachten Aufforderungs-Ver<
fahren den hierortigen Advocate« Herrn
Dr. Franz Munda als Curator bestellt.

Laibach am 5. Jänner 1884.

(474^2) "Nr. 1527

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der verstorbenen Kaspar nnd Maria Iereb
von Gereuth wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Herr Carl Pnppis von
Loitsch als Curator ».ä actum aufgestellt
und diesem der für dieselben bestimmte
Rcalfeilbietungsbescheid ddto. 21. Septem-
ber 1863, Z . 7839, zugefertigt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 7ten
Immer 1884.

(463—1) Nr. 10 180.

Neassumierung
dritter exec. Fcilbietung.

Vom s. l. Vezirlögerichte ttaas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Aartholmä
Nntonöiö von Verhint die mit dem V ^
scheide vom 11. September 1879, Zahl
7513, auf d:n 1. M a i 1880 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbietung der der
Gertraud Baraga von Verh gehörigen,
auf 1600 fl. bewerteten Realität »üb
U r b . ' N r . 25 aä Grundbuch Hllllerstei"
auf den

29. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit de«N
frühern Anhange reassumlert worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 27ste"
Dezember 1883. ^

( 5 1 9 - 2 ) Nr. 3599.

Executive
Nealitätenversteigerung- ,
Vom l. l. Bezirksgerichte I d r l a n M

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des 3 " ' ' !

Rupml von I d r l a (durch den M ^ '
Haber Johann öeslovlc von ebenda) b'
executive Versteigerung der dem ^ a
Mahoriö von ßelovnlt Nr. 14 gehörige"'
gerichtlich auf 2525 ft. geschätzten Real'"
der Catastralaemelnde C'loonit Glu"°
buchseinlage Nr. 13 bewilliget und M ,
drei Feilbietuiigs-Tllgsatzungen, und zw
die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 4 , ^ .
jedesmal vormittags von ! 0 bis l 2 " ^
Hiergerichts mit dein Anhange angeor ̂ .
worden, dasö die Pfandrealltät liel ^ ^
ersten und zweiten Feilbietung '«ur ^
oder über dem Schätzungswert, A ^,,-
drillen aber auch unter demselben Y''
gegeben werden wird. „ach

Die ttlcltatlonsvedinaniss«', ' ^ e ' "
iilsbcsondere jeder Licitant vor ll"lw"^.,.
Anbote ein lOproc. Vadium zu ^ hal>
der Licilatlonscommission zu erlege" ^
sowie das Echiitzungsprototoll "" ^.s-
Oruudbuchsexlract können in " " ^ d e " '
gerichtlichen Registratur cingesehe" w ,

K. l. Bezirksgericht I d r i a , a"' ^
August 1882.

V r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g .


